
 
PROTOKOLL 

ORDENTLICHE GENERALVERSAMMLUNG DES ÖIV 

am Sonntag, 19. März 2017 

Ort: Gasthaus Haselbacher, Hauptstraße 25, 2641 Schottwien 

 

Anwesende des Präsidiums: 

Daniela Sasse, Michael Rappold, Florian Tschida (Ausbildung), Michaela Bociurko (Freizeit), 
Susanne Jelinski (Sport), Einar Ragnarsson (design. Vizepräsident), Valdimar Audunsson 
(Zucht), Hannah Chmelik (Jugend), Maria Dolezal (PR), Andrea Fuchs (Mitgliederverwal-
tung), Erika Napetschnig (Schriftführung). 

 

Es waren 117 Delegierte wahlberechtigt, davon waren 9 anwesend. 

 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Präsidentin Daniela Sasse begrüßt die Delegierten und Gäste zur ordentlichen 
Generalversammlung und stellt gem. Statuten die Beschlussfähigkeit fest.  

 

2. Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

3. Genehmigung des Protokolls der GV vom 6. März 2016 

Das Protokoll wird einstimmig angenommen.  

 

4. Tätigkeitsbericht des Vorstandes und der Referenten 

Daniela Sasse führt aus, dass das Amt der anspruchsvoll ist und viel Zeit in 
Anspruch nimmt. Auch die FEIF kämpft mit dem Problem, Ehrenamtliche zu 
finden. Als Beispiel führt sie aus, dass über drei Jahre eine Funktion für PR 
ausgeschrieben wae und nicht besetzt werden konnte. Die Ausschreibung 
wurde daher wieder eingestellt. Weiters berichtet sie über den von der Freizeit 
organisierten Wanderrreitcup, der seit 15.3.2017 online ist. Das ÖIV Präsidium 
besuchte im Februar die FEIF-Konferenz, ausführliche Berichte dazu befinden 
sich auf der Homepage und in der aktuellen Ausgabe der IIÖ (01/2017). 

 

Bericht - Referat Sport (Susanne Jelinski)  

Das Jahr 2016 war aus der Sicht des Sportes ein eher ruhiges, es gab ein Hal-
lenturnier und 5 WordRanking-Turniere und die Niederösterr. Meisterschaften. 
Einar Ragnarsson hatte bei der MEM im Jahr 2016 die Funktion des Teamlea-
ders inne und sie möchte ihm dafür nochmals recht herzlich danken. Sie be-
richtet kurz über die bevorstehende MEM-Indoor, die erstmals durchgeführt 



wird und zwar einige Startschwierigkeiten hatte, jedoch sei die Organisation 
mittlerweile sehr gut angelaufen.  

Weiters berichtet sie, das Uli Fertsak und Hannah Chmelik die Prüfung zum 
nationalen Richter erfolgreich bestanden haben.  

Zur bevorstehenden WM in diesem Jahr informiert sie, dass sich der ÖIV dazu 
entschlossen hat, keinen Teamtrainer mehr zu engagieren. Dies ist bei vielen 
Nationen so der Fall. Anton Pál Nilson hat bereits im Herbst mitgeteilt, für 
2017 nicht mehr zur Verfügung zu stehen. Man wird jedoch versuchen, die 
Auslandspräsenz der Reiter zu erhöhen, die derzeit leider sehr niedirg ist, was 
von der Sportreferentin bedauert wird.  

Weiters berichtet sie, dass vier österreichische Richter auf der WM richten 
werden. Der WM-Modus ist gleich geblieben und wird wieder rechnerisch er-
mittelt. Bei der Wahl des 7. Pferdes will sich der ÖIV jedoch Optionen offen 
lassen.  

Beschlossen im ÖIV-Vorstand wurde weiters, dass die Österreichischen Ju-
gendmeisterschaften ab 2018 wieder als eigenes Turnier stattfinden werden. 
Wahrscheinlich werden diese in Straßwalchen stattfinden.  

 

 

Bericht – Referat PR und Öffentlichkeitsarbeit (Maria Dolezal) 

 

Maria stellt sich als neue PR-Referentin des ÖIV vor. Sie hat das Referat im 
Herbst 2016 von Stefanie Blaschke übernommen. Sie berichtet, dass es an-
lässlich der WM wieder einen Liveticker geben wird, wie auch bereits im Jahr 
2015. Leider fehlt es an Freiwilligen, die für das Livetickern bei den österrei-
chischen Turnieren zur Verfügung stehen, obgleich der ÖIV dafür mittlerweile 
einen kleinen Anerkennungsbeitrag leistet. Neu ist, dass es auf der Website 
und auf Facebook immer wieder nunmehr Gewinnspiele geben wird. Auch der 
Adventkalender wird beibehalten.  

Die IIÖ läuft gut und ein Veranstaltungskalender wurde dieser Tage finalisiert 
und an die Vereine ausgesendet. 

 

 

Bericht – Referat Jugend Hannah Chmelik) 

Hannah berichtet, dass das Jahr 2016 im Jugendbereich sehr erfolgreich war. 
Vor allem auf der MEM waren die Jungen Reiter sehr erfolgreich, Isabella 
Steck und Paula Chmelik stachen dabei besonders hervor. Insgesamt war die 
Jugend mit einem sehr großen Team vertreten: 

Isabella Steck, Paula Chmelik, Theresa Hicker, Johanna Kirchmayr, Anja Kah-
lig, Angelika Lehner, Vanessa Pleschounig, Martina Pleschounig, Carole Her-
ritsch, Michaela Moser, Andre Samplawski. 

 

Generell gibt es mittlerweile 25 Reiter im Jugendkader des ÖIV:  

 

Im März wird es noch ein Jugendseminar geben, wo Valdi, Einar und Hannah 
mit den Jungen Reitern gemeinsam arbeiten werden. Auch für Nicht-



Jugendkadermitglieder soll es ein vermehrtes Angebot geben. Besonders her-
vorheben möchte sie auch Nina Borstnar und Lea Baier die für die FB-Seite 
der Jugend als rasende Reporter unterwegs sind.   

 

Am FEIF Youth Cup 2016 konnten folgende Mädels erfolgreich teilnehmen: 
Johanna Wallnsdorfer, Lea Priller, Vanessa Hauer, Caro Partej, Lilli Zelsacher.  

 

Die Jugendförderung für alle Jugendlichen, die Mitglied des ÖIV sind, wird es 
auch im Jahr 2017 wieder geben. 

 

 

Bericht – Zucht (Valdimar Audunsson)  

Valdi berichtet darüber, dass es im Jahr 2016 ??? FIZO gegeben hat. Auch 
die Fohlenreise hat wieder stattgefunden und war mit 70 bewerteten Fohlen 
sehr erfolgreich. Seitens der FEIF gibt es die Überlegung, bei FIZOs in Zukunft 
nur mehr Zuchtrichter einzusetzen, die über einen Universitätsabschluss im 
Bereich der Landwirtschaft oder einer Veterinärmedizinischen Universität be-
sitzen. Alle Pferde sollten ab jetzt einen isländischen Namen haben. 

In Österreich gibt es Anfang Juni am Islandpferdereithof Piber eine FIZO, die 
auch als WM-Qualifikation gilt. Die Teilnahme daran ist aber nicht verpflich-
tend.  

Bei der WM in Oirschot wird es keinen eigenen Teamleader für die Zucht ge-
ben, sondern die Equipe wird durch den Sport mit betreut.  

Die Fohlenreise 2017 findet in der Zeit von 15. – 18.9.2017 statt.  

 

 

Bericht – Freizeit (Michaela Bociurko) 

Der Outdoor-Riderscup hat mit 15.3.2017 gestartet. Jeder der Mitglied beim 
ÖIV ist, kann daran teilnehmen. Neu ist, dass es einen Gewinn pro Monat ge-
ben wird um einen späteren Einstieg in den Outdoor-Riderscup auch noch at-
traktiv zu halten.  

TREC und Orientierungsreiten: hier gab es im Vorjahr kein großes Interesse, 
man strebt hier eventuell eine Kooperation mit dem OEPS an. Es gab einen 
Orientierungsreiter-Workshop. Die gegenseitige Anerkennung der Islandpfer-
de-Wanderreitführer mit jenen Wanderreitführern des OEPS ist gelungen, da-
mit gibt es bessere versicherungstechnische Absicherungen für die Island-
pferde-Wanderreitführer des ÖIV. Michi bedankt sich in diesem Zusammen-
hang bei Gerhard Hochholzer und dem ÖIV-Ausbildungsreferat für die Unter-
stützung in der Umsetzung dieses Vorhabens.  

Für den Bereich der Freizeitreiter-Bewerbe wurde ein Reglement ausgearbei-
tet. Am Islandpferdeshop-Cup wird es erstmals zur Anwendung eines Bewer-
bes kommen. 

Die erste Umsetzung erfolgte bei Claudia Glück und es gab ein sehr positives 
Feedback. 

 



 

Bericht – Referat Finanzen (Michael Rapold) 

Das Finanzreferat wurde im Jahr 2016 wieder von Michael Rappold, Thomas 
Fuchs und im Bereich Mitgliederverwaltung und Privatabos IIÖ von Andrea 
Fuchs betreut. 

Im Rechnungsjahr 2016 wurden XXX Buchungszeilen erfasst und kontrolliert. 
Es wurden XXX Ausgangsrechnungen erstellt und XXX Zahlungserinnerungen 
versendet. 

 

Entwicklung in der Mitgliederverwaltung: 

 

Stand per 31.12.2016 Stand per 19.3.2017 

 xxx Mitglieder xxx Mitglieder

xx Vereine xx Vereine

xxx Privatabos xxx Privatabos

 

 

 

5. Bericht zum Rechnungsabschluss 2016 
 

Michael Rappold berichtet über die aktuelle finanzielle Lage des ÖIV. Der ÖIV kann 
der ÖIV auf eine sehr gute Bilanz und einen Rechnungsabschluss verweisen.  

 

 

 

 



6. Bericht der Rechnungsprüfer und Genehmigung des Rechnungsab-
schlusses 2016 sowie Entlastung des Vorstandes. 

 

 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen und dem Rechnungsabschluss 
2016 wird einstimmig die Zustimmung erteilt 

 

Leider konnte keiner der Rechnungsprüfer bei der Generalversammlung anwe-
send sein. Der Bericht wurde daher von der Präsidentin, Daniela Sasse,  verlesen. 

In weiterer Folge erfolgt die Abstimmung über die Kassenprüfung 2016, durchge-
führt von Martin Hochstöger.  

Der Bericht zur Kassenprüfung wird einstimmig angenommen, dem Vor-
stand und der Rechnungsprüfung wird ebenfalls einstimmig die Entlastung 
erteilt.  

 

7. Budget 2017 

 

Michi Rappold erläutert den Vorschlag für das Budget 2017.  

 

 

Seitens der anwesenden Delegierten gibt es keine Wortmeldungen zum Vor-
schlag. 



 

Dem Vorschlag für das Budget 2017 wird einstimmig die Genehmigung er-
teilt.  

Dani Sasse bedankt sich beim Finanzreferat für die umsichtige Budgetplanung 
und die arbeitsintensive Tätigkeit für den ÖIV. 

 

 

8. Beschluss über die Anträge an die Generalversammlung 

Es sind keine fristgerechten Anträge eingelangt. 

 

9. Ehrungen 

Es wurden keine Ehrungen vorgenommen.  

 

10. Allfälliges 

 

Die Präsidenten Daniela Sasse berichtet darüber, dass der ÖIV eine Vollmitglied-
schaft beim OEPS anstrebt.  

 

 

 

Erika Napetschnig am 8.4.2017 

 

 

 

Beilagen: 

Beilage 1:  Delegiertenliste 

Beilage 2: Anwesenheitsliste 


